
LIEBE BESUCHERINNEN UND BESUCHER 
DES  GAILDORFER PFERDEMARKTS,
der traditionsreiche Gaildorfer Pferdemarkt 2026 bietet wieder Pferde, Unterhaltung 
und Erlebnis für Jung und Alt. Im Mittelpunkt stehen dabei die drei Prämierungen auf 
den Kocherwiesen: der Fuhrmannstag am Samstag, die Stutenprämierung am Sonntag 
und die Gespannprämierung am Montag. Abgerundet wird der Aufgalopp der Pferde 
durch das Showprogramm des Pferdezuchtvereins in der Reithalle am Sonntag ab 13 Uhr.

Auch in der Innenstadt gibt es viel zu erleben: Der verkaufsoffene Sonntag, der Krämer-
markt am Sonntag und Montag sowie die Regioschau an allen drei Tagen laden zum 
Besuch ein. Wer sich für Brandschutz im Stall interessiert, kann am Freitagabend den 
Fachvortrag im Kernersaal besuchen. Für das leibliche Wohl sorgen die Wirte in der 
Körhalle, während unsere Vereine mit Musik für Stimmung sorgen – etwa beim Jazz-
frühschoppen der Kulturschmiede am Sonntagvormittag oder beim Konzert der Stadt-
kapelle am Sonntagnachmittag. Höhepunkt des Gaildorfer Pferdemarktes ist natürlich 
der große Festumzug, der am Pferdmarktsmontag durch die Innenstadt ziehen wird 
und Jung und Alt in seinen Bann schlagen wird.

Der Gaildorfer Pferdemarkt bietet für jeden etwas und lädt als größtes Volksfest des 
Limpurger Landes dazu ein, in die Schenkenstadt zu kommen und eine schöne Zeit zu 
verbringen. Ich freue mich, wenn Sie zu uns nach Gaildorf kommen und mit uns den 
88. Pferdemarkt feiern.

Mit herzlichen Grüßen

Stephen Brauer 
Bürgermeister
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Medienpartnerschaft mit

Regioschau, Hallengelände, Körhalle – Bewirtung und Musik,

Stuten- und Gespannprämierungen,

Fuhrmannstreffen, Vorführungen in der Reithalle und Festumzug

FAHRPLAN PFERDEMARKT-SONNTAG 08.02.2026

Nordring – Hinfahrten
Kleinaltdorf, Bhst. B 19	 11.12	 12.12	 13.12	 14.12 
Hägenau, Bhst. Ort	 11.15	 12.15	 13.15	 14.15 
Spöck, Bhst. Adler	 11.17	 12.17	 13.17	 14.17 
Ottendorf, Bhst. Siedlung	 11.19	 12.19	 13.19	 14.19 
Ottendorf, Bhst. Pfarrhaus	 11.21	 12.21	 13.21	 14.21 
Eutendorf, Bhst. Adler	 11.25	 12.25	 13.25	 14.25 
Großaltdorf, Bhst. Kreisverk.	 11.28	 12.28	 13.28	 14.28 
Großaltdorf, Bhst. Ortsmitte	 11.30	 12.30	 13.30	 14.30 
Gaildorf, Bhst. Stadtm./KINO	 11.35	 12.35	 13.35	 14.35 

Südring – Hinfahrten
Münster, Bhst.	 11.45	 12.45	 13.45	 14.45 
Bröckingen, Bhst.	 11.48	 12.48	 13.48	 14.48 
Schönberg, Abzw./Bahnhof	 11.50	 12.50	 13.50	 14.50 
Unterrot, Bhst. Dalacker	 11.52	 12.52	 13.52	 14.52 
Arwa, Bhst. B 298	 11.54	 12.54	 13.54	 14.54 
Gaildorf, Bhst. Häusersbach	 11.55	 12.55	 13.55	 14.55 
Gaildorf, Bhst. Stadtm./KINO	 11.57	 12.57	 13.57	 14.57

Nordring – Rückfahrten
nach: Kleinaltdorf, Hägenau, 
Spöck, Ottendorf, Eutendorf

Gaildorf,  
Bhst. Stadtmitte/KINO 
16.00	 17.00	 18.00	 19.00

Südring – Rückfahrten
nach Arwa, Unterrot, 
Bröckingen, Münster

Gaildorf,  
Bhst. Stadtmitte/KINO 
16.30	 17.30	 18.30	 19.30

www.gaildorf.de



ROUTE DES UMZUGES:  

KRÄMERMARKT:  

PARKPLÄTZE*:	  � �Firma Merz, Ärztehaus, ehemaliger Mahleparkplatz, 
NEU: Parkplatz Auf der Wacht (Motocrossgelände), Shuttleverkehr 
im 15 Minuten Takt, Abfahrtshaltestelle Kreisverkehr gegenüber 
(Großaltdorf Siedlung) 
* Parken auf eigene Gefahr, Stadt übernimmt keine Haftung für etwaige Schäden

SPERRUNGEN:	 �- �Schlossstraße (Marktplatzkreuzung) bis Eutendorfer Straße (Rathaus) 
Samstag, Sonntag, Montag von 10 bis 18 Uhr

	 - Innenstadt am Sonntag von 12 bis 18 Uhr

	 - Straßen, auf denen der Krämermarkt am Montag stattfindet

ROLLSTUHL-/ 
ROLLATOR-PARKPLATZ:	   �ebene Fläche mit guter Sicht auf den Umzug

WC:	   Altes Rathaus	   Stadtschule

	   Altes Schloss	   Körhalle

B

Bitte beachten:  Die Innenstadt ist am Montag von 12 bis 18 Uhr  voll gesperrt.

DREI PRÄMIERUNGEN IN DREI TAGEN 
Seit Jahren ein Muss: der Fuhrmannstag mit dem Holzrücken auf Zeit. Am Samstag ab 
10 Uhr zeigen die Teilnehmer ihr großes Können beim Umkurven der Hindernisse ge-
meinsam mit dem Arbeitspferd. Die Kaltblüter haben ihre ganz eigene Schönheit, sind 
Arbeitspferde par excellence. Vor allem die Schwarzwälder sind ein absoluter Hingucker, 
aber auch alle anderen machen eine gute Figur. 

Die Stutenprämierung der Stuten findet am Sonntag ab 9 Uhr auf den Kocherwiesen 
statt. Edles Blut und schicke Freizeitpferde stellen sich den kritischen Augen der Richter. 
Auf fünf Ringen präsentieren die Züchter die Ergebnisse ihrer Arbeit. Und die beste Stute 
will gefunden werden.

Es ist imposant, wenn z. B. ein sechsspänniges Percherongespann  bei der Gespann-
prämierung am Montag 9. Februar 2026 ab 9 Uhr die Kocherwiesen erzittern lässt und 
seine Runden dreht. Das Preisgericht bewertet dabei die Pferde und nicht die Kutschen 
als solches. Denn das Pferd ist der Hauptakteur.  Die Kutschen treten in Gruppen gegenei-
nander an, aus jedem „Ring“ wird ein Sieger ermittelt. Die einzelnen Sieger treten wieder 
gegeneinander an, um das Siegergespann zu ermitteln.

ehemaliger  
Mahleparkplatz 

Auf der  
Wacht

PROGRAMM – FREITAG, 6.2.2026 BIS MONTAG, 9.2.2026

FREITAG, 6.2.

15 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        	 	 Vortrag: Die Kriminalpolizei rät: Vorsicht Enkeltrick

20 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        	 	� Fachvortrag: Vorsorge für den Notfall – Brandschutz  
und Sicherheit im Pferdestall, Joachim Wagner,  
Kreisbrandmeister Schwäbisch Hall

SAMSTAG, 7.2.

8 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          	 	 Regioschau

10–14.30 Uhr . . . . . . . . . . . . . .             	 	 Fuhrmannstreffen: Ross und Forst – Holzrücken und mehr

10–24 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                  	 	 Bewirtung, Tanz, Musik und Kinderparcours (11–17 Uhr)

10–14 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                  	 	� Kutschfahrten durch die Innenstadt,  
Haltestelle bei Bäckerei Sanwald

SONNTAG, 8.2.

8 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          	 	 Regioschau
9.00–12 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . .               	 	 Stutenprämierung mit Stuten aus dem ganzen Land

11.00 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   	  	� Gedenkfeier auf dem Gaildorfer Friedhof für Verstorbene  
aus Budajenö

11–24 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                  	 	 Bewirtung, Tanz, Musik und Kinderparcours (11–17 Uhr)

11 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        	 	 Jazz-Frühschoppen der Kulturschmiede

11 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        	 � 	� Krämermarkt 

13–17 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                  	 	 Pferdeschau: Ein buntes Programm rund ums Pferd

12–17 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                  	 	 Verkaufsoffener Sonntag des Gaildorfer Einzelhandels

13–18 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                  	 	 Dürnitz-Kaffee mit dem Liederkranz Gaildorf

14 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        	 	� Unterhaltungsmusik mit der Stadtkapelle
14–17 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                  	 	 Ponyreiten mit dem Ponyclub Stoini

MONTAG, 9.2.

8 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          	 	 Regioschau

8 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          	 	 Krämermarkt

9–12 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    	 	 Gespannprämierung

10–24 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                  	 	 Bewirtung und Tanzmusik

14 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        	 � 	 Festumzug mit Kommentierung auf dem Marktplatz

15 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        	 	 Kinderparty

PFERDEMARKTBUTTON 2026
Der diesjährige Button zeigt den 1 ½ jährigen Wallach 
der Rasse Trakehner Schecke „Roter Kardinal“ von 
Tecumseh aus der Zucht von Anja Riegger und Hartmut 
Weiss vom Brandhof bei Obergröningen. Er ist im Besitz 
von Bastian Barth aus Schwäbisch Gmünd-Bettringen.

Das Trakehner Pferd gilt als eines der ältesten Warmblutras-
sen, eine edle, sportliche Pferderasse aus Ostpreußen, die sich  
durch Eleganz, Ausdauer und Intelligenz auszeichnet. Charakteristisch  
sind ihr ausdrucksstarker Kopf und ihr freundliches, sensibles Wesen.

„Roter Kardinal“ soll im Vielseitigkeitssport eingesetzt werden.




